
Schülerversuch zum Regelkreis

Im vorliegenden Versuch, können vier Schüler die Funktion eines Regelkreises mit negativer Rückkopplung nachvollziehen. 

Es werden folgende Materialien benötigt:

· ein Becken mit Wasser (ca. 20°C)

· ein Thermometer (möglichst digital mit großer Anzeige, so dass der Rest der Klasse diese ablesen kann)

· ca. 7-9 Bechergläser (eine Hälft mit kaltem, die andere mit heißem Wasser gefüllt; zusätzlich ein Becher mit kaltem Wasser als anfänglicher Störimpuls)

· eine blaue und eine rote Karte aus Papier

Jeder der vier Versuchsteilnehmer erhält eine der folgenden Karten als Anweisung. Eine schematische Beschreibung des Versuchs findet sich auf Seite drei dieses Dokuments.

	Schüler 1
Gieße deinen Becher mit kaltem Wasser in das große Becken!
	Schüler 2

Lies die Temperatur vom Thermometer ab und gib den Wert kontinuierlich an Schüler 3 weiter!

	Schüler 3

Versuche, die Temperatur im Becken auf dem Anfangswert zu halten —

· steigt sie über den Anfangswert, 
halte die blaue Karte hoch!

· sinkt sie unter den Anfangswert, 
halte die rote Karte hoch!

( Zeige die Karten so lange, bis sich die 
Anfangstemperatur wieder ungefähr einstellt.
	Schüler 4

Wenn du eine rote Karte gezeigt bekommst, gieße einen Becher mit heißem Wasser in das Becken!

Wenn du eine blaue Karte gezeigt 
bekommst, gieße einen Becher mit kaltem Wasser in das Becken! 

( Wiederhole das, bis die Karte nicht mehr gezeigt wird.


Schematischer Regelkreis
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Aufgaben

1. Füge folgende Begriffe in die Leerstellen des Diagramms ein: 
Regler — Messfühler — Sollwert — Istwert — Reiz — Reaktion — Systemtemperatur (Regelgröße)
2. Vervollständige den folgenden Satz.
„Das Schema zeigt einen Regelkreis mit negativer Rückkopplung. Ein solches System reagiert auf eine Veränderung des Istwerts (z.B. durch einen Reiz von außen) indem es ...“
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